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FÜR GILCHING 
PERSPEKTIVEN

ZUKUNFT GESTALTEN
AM 15. MÄRZ GRÜN WÄHLEN.
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Liebe Gilchingerinnen, liebe Gilchinger,

fragen Sie sich auch manchmal, wie unser Ort in 
zehn oder 20 Jahren aussehen wird? Wie es weiter­
gehen soll mit all dem Verkehr, dem Zuzug, der  
gemeindlichen Infrastruktur?

Wir müssen jetzt die Weichen stellen, damit Gilching 
auch für unsere Kinder und Enkel lebens- und 
liebenswert bleibt!

Als Bürgermeisterin möchte ich neue Perspektiven 
für Gilching schaffen und notwendige Veränderun­
gen entschlossen vorantreiben. Oberstes Gebot ist 
es, alle nötigen Maßnahmen zu ergreifen, die den 
Klimawandel noch aufhalten können. Gilching soll 
Vorbild für kommunale Energiewende werden! 

Zusammen mit allen demokratischen Fraktionen 
im Gemeinderat werde ich an zukunftsweisenden 
Konzepten für unseren Ort arbeiten – damit Gilching 
sein Potenzial zu Gunsten aller ausschöpfen kann.

Informieren Sie sich über unser Team und unser 
Wahlprogramm und machen Sie mit Ihrer Stimme 
für die Grünen den Wahlsonntag zu einem „Sunday 
for Future“ für Gilching!

Diana Franke
Bürgermeisterkandidatin für Gilching
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MARTIN 
PILGRAM
Diplom-Mathemati­
ker, Gemeinderat

Mir ist es ein Anlie­
gen, die Gilchinger 
Bürger*innen bei 
Entscheidungen 
mitzunehmen. 
Für meine Arbeit 
im Gemeinderat 
werden aber auch 
die Themen Frie­
den, Bewahrung 
der Schöpfung und 
Menschenrechte 
bestimmend sein.

DIANA 
FRANKE
Controllerin, 
Betriebsrätin

Ich möchte neue 
Perspektiven 
schaffen, Verände­
rungen entschlos­
sen vorantreiben. 
Neben einem 
modernen Ver­
kehrskonzept und 
einer Klimaschutz­
kampagne ist mir 
die Schaffung einer 
Gilchinger Insel 
sehr wichtig. 

DR. NADINE 
STEPHENSON
Research Consultant 
i. d. Energiebranche

Als Wirtschafts­
wissenschaftlerin 
möchte ich mein 
Fachwissen ein­
bringen. Intakte 
Umwelt und sozia­
le Gerechtigkeit 
sind unbedingte 
Voraussetzungen 
für langfristigen 
wirtschaftlichen 
Erfolg. 
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GELY 
PROCH
Angestellte im 
Gesundheitswesen

Ich bringe meine 
Erfahrungen und 
Kompetenzen 
aus dem Gesund­
heitssektor und 
meine weltoffene 
Einstellung hier 
in Gilching ein. 
Ich setze mich für 
klassische Themen 
grüner Politik und 
im Gesundheits­
wesen ein.

5

HERBERT 
GEBAUER
Gymnasiallehrer

Der Erhalt der 
Lebensgrundlagen 
für uns und die 
nachfolgenden Ge­
nerationen hat für 
mich überragende 
Bedeutung. In die­
sem Sinne trete ich 
ein für eine Politik, 
welche die Natur 
und die Umwelt, 
insbesondere das 
Klima schützt.

4
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Personen von links: Gely Proch, Martin Pilgram,  
Diana Franke, Herbert Gebauer, Nadine Stephenson
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9

ANGELINA 
EDENHOFER

Mediengestalterin 
für Print- und 
Digitalmedien

10

JOSEF 
THOMA

EDV-Sachbearbeiter

11

ISOLDE 
SCHRAMM-
WARMKE

Gärtnerin

6

PETER 
UNGER

techn. Angestellter,  
Gemeinderat,  
Kreisrat

7

ANNIKA 
SCHRAMM

Doktorandin

8

MICHAEL 
WOLFSCHLAG

Diplom-Psychologe

12

FRITZ 
CARL

Feinmechaniker

13

UTE FLACH-
HEERING

Sportlehrerin

14

MANFRED 
GEHRKE

Software-Entwickler

15

MEIKE 
HARMS

Autorin

16

STEFAN 
WOERL

Küchenleiter

17

DR. LISA 
BOCK

Klimawissenschaftlerin
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18

FRANK 
MATULA

Ingenieur in der 
Energiebranche

19

SUSANNE 
PICHER

Heilpraktikerin

20

VOLKER 
KLEIN

Diplom-Soziologe

21
SONJA 
GAJA

Diplom-
Sozialpädagogin

22
MARKUS 
OTTO

Rechtsreferendar

23
PROF. DR. 
MONIKA 
NICKEL

Lehrerin

24
SIBYLLE 
SCHWARZBECK

Lehrerin LEBEN
LASSEN

Weitere Infos 
finden Sie unter 

www.gruene-
gilching.de/

kommunalwahl
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ENERGIE & UMWELT
Die vergangenen Jahre haben auch in unserer Re­
gion die Folgen des Klimawandels mehr als deutlich 
gemacht. Klar ist: Die Treibhausgasemission jeder 
Gemeinde muss reduziert und ihr Energieverbrauch 
deutlich gesenkt werden. Wir Grüne wollen dazu 
eine breite regionale Umbruchstimmung entfachen. 
Wir wollen den Ausbau erneuerbarer Energiever­
sorgung und klimaneutraler Wärmeversorgung 
vorantreiben. Gebäudesanierung soll ebenso geför­
dert werden wie Energieeinsparung und -effizienz 
durch Anreize wie Solar-Dach-Programme, Bürger­
solarkraftwerke oder Geothermie. Zudem muss der 
Flächenfraß eingedämmt werden, denn Wälder, 
Wiesen und Moore sind Naturschatz, Lebensraum, 
Erholungsgebiet und Klimaretter zugleich.

VERKEHR & 
ORTSENT­
WICKLUNG

Wir wollen öffentlichen 
Nahverkehr, Radfah­
ren und Elektromobili­
tät fördern. Deshalb 
werden wir in Gilching 
ein zukunftsweisendes 
Mobilitätskonzept um­
setzen.

Wir setzen uns für be­
zahlbaren Wohnraum, 
für einen verbindlichen 
Kriterienkatalog zum öko­
logischen Bauen und für 
maßvolle Verdichtung ein. 

Integration findet vor Ort 
statt. Alle sollen diskrimi­
nierungsfrei und sicher 
bei uns leben können. 
Kulturelle Veranstaltun­
gen fördern wir, damit 
Gemeinschaft durch Be­
gegnung und Austausch 
wächst. Wir stehen für 
ein familienfreundliches 
Gilching mit einer quali­
tativ hochwertigen und 
bedarfsgerechten Kinder­
betreuung. 

Um das alles zu erreichen, 
brauchen wir eine trans­
parente Gemeindepolitik, 
in der die Menschen mit­
reden und mitgestalten 
können.



DIANA FRANKE
BÜRGERMEISTERIN
FÜR GILCHING

UNTERSTÜTZEN SIE UNS! 
SPENDEN AN DEN  
ORTSVERBAND GILCHING:

Bündnis 90/Die Grünen  
KV Starnberg, Kreissparkasse 
München-Starnberg-Ebersberg
IBAN: DE06 7025 0150 0027 4529 78
Verwendungszweck: Spende an den 
Ortsverband Gilching

ORTSVERBAND GILCHING
V.i.S.d.P.: Anja Kiemle  
www.gruene-gilching.de  

fb.com/gilchingsgruene


